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Initiative für unternehmerische Verantwortung und nachhaltige Entwicklung 

Stiebel Eltron ist neuer Teilnehmer am UN Global Compact 

Die Stiebel Eltron-Gruppe ist dem „United Nations Global Compact“ beigetreten, der weltweit 
größten Initiative für unternehmerische Verantwortung und nachhaltige Entwicklung. Damit 
verpflichtet sich der Wärmepumpen-Hersteller, die zehn universellen Prinzipien des UN Global 
Compact in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, Umweltschutz und 
Korruptionsbekämpfung aktiv umzusetzen. Gleichzeitig ist Stiebel Eltron automatisch 
Teilnehmer am deutschen Netzwerk der Initiative, dem UN Global Compact Netzwerk 
Deutschland (UNGCD).     
 
 
„Nachhaltigkeit ist für Stiebel Eltron nicht nur ein Thema im Rahmen unserer Produktentwicklung als 
Wärmepumpen-Anbieter, sondern Teil unserer Unternehmensidentität“, sagt Dr. Kai Schiefelbein, 
Vorsitzender der Geschäftsführung. „Der Beitritt zum UN Global Compact ist ein logischer Schritt und 
ein klares Signal: Wir übernehmen Verantwortung – für unsere Mitarbeitenden, unsere Partner und die 
Umwelt.“  
 
„Im Rahmen unserer verschiedenen Kodizes wie dem Kodex zu Menschenrechten und 
Arbeitsbedingungen und der Grundsatzerklärung zur sozialen Verantwortung und Menschenrechten, 
verweist Stiebel Eltron schon lange auf diese zehn Prinzipien“, ergänzt Sara Lohr von der Abteilung 
Nachhaltigkeit des Unternehmens. „Da ist es nur folgerichtig, dass wir nun auch den Antrag auf Beitritt 
gestellt haben.“ Bestandteil dieses Antrags ist ein sogenannter „Letter of Commitment“, also eine 
Verpflichtungserklärung, die vom Vorsitzenden der Geschäftsführung Dr. Kai Schiefelbein 
unterschrieben wurde und direkt an den Generalsekretär der Vereinten Nationen gerichtet ist. Darin 
wird bestätigt, dass man die „Zehn Prinzipien“ des UNGC unterstützt. 
 
„Wir verpflichten uns außerdem, die „Zehn Prinzipien“ in unsere Unternehmensstrategie und -kultur 
sowie in das Tagesgeschäft zu integrieren und uns an Projekten zu beteiligen, die die Sustainable 
Development Goals (SDGs) der UN – die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen 
– fördern“, so Lohr. „Die „Zehn Prinzipien“ im Verbund mit den SDGs geben uns einen klaren Rahmen“, 
erklärt Schiefelbein weiter. „Sie zeigen, wie wirtschaftlicher Erfolg und gesellschaftliche Verantwortung 
zusammengehören – und wo wir als Unternehmen konkret ansetzen können.“ 
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 Der United Nations Global Compact wurde 
bereits im Jahr 2000 gegründet und zählt 
inzwischen über 25.000 teilnehmende 
Unternehmen und Organisationen aus mehr 
als 160 Ländern. 

 

 
   

 

Über STIEBEL ELTRON 
Stiebel Eltron, gegründet 1924, gehört mit einem Jahresumsatz von 954 Millionen Euro (2025) zu den führenden Unternehmen auf dem Markt 
der Erneuerbaren Energien, Wärme- und Haustechnik. 

Als innovationsgetriebenes Familienunternehmen verfolgt Stiebel Eltron bei der Produktion und Entwicklung von Produkten eine klare Linie - 
für eine umweltschonende, effiziente und komfortable Haustechnik. Mit rund 5.000 Beschäftigten weltweit setzt das Unternehmen von der 
Produktentwicklung bis zur Fertigung konsequent auf eigenes Know-how. Das Resultat sind effiziente und innovative Lösungen für 
Warmwasser, Wärme, Lüftung und Kühlung. Stiebel Eltron produziert am Hauptstandort im niedersächsischen Holzminden, in Höxter (NRW), 
in Hameln (NDS), in Freudenberg (NRW) und in Eschwege (Hessen) sowie an fünf weiteren Standorten im Ausland (Arvika/Schweden, 
Tianjin/China, Ayutthaya/Thailand, Poprad/Slowakei, West Hatfield, Massachusetts /USA). 
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